
 



 

Wir suchen einen neuen Werbepartner. 

Bei Interesse können Sie sich gerne im 

Gemeindebüro melden. 

Hier könnte Ihre Werbung stehen! 



 



 



 

Liebe Gemeinde, 
 
die Sommerpause ist zu Ende und ich hoffe, dass Sie alle den Sommer gut 
überstanden haben und mit uns erholt in die zweite Jahreshälfte gehen. 
 
Wir haben die Zeit genutzt und einige Reparatur- und Sanierungsarbeiten 
ausführen lassen, die 9 Jahre nach der Eröffnung von unserem schönen 
Gemeindehaus nötig waren. 
 
Bereits im Mai wurde unsere Bepflanzung am Parkplatz neugestaltet. Wir 
haben uns bewusst für Pflanzen entschieden, die auch bei Trockenheit 
gut gedeihen können. Manche von Ihnen haben sich über die 
aufgebrachten „Steine“ gewundert. Es handelt sich hierbei um ein 
Pflanzgranulat welches Wasser speichert und damit unsere neuen 
Pflänzchen versorgt. Des Weiteren haben wir unsere Beleuchtung auf 
den neusten Stand gebracht und alle Leuchtmittel gegen 
energiesparende LED- Leuchtmittel ausgetauscht. Die Beleuchtung auf 
dem Parkplatz wurde repariert und in unserem Innenhof wurde nun auch 
eine Beleuchtung angebracht um diesen auch abends oder in der 
Dunkelheit nutzen zu können. 
 
Personell hat sich unser Kirchenvorstand etwas verkleinert. Hans Peter 
Schuchmann ist von seinem Amt aus persönlichen Gründen 
zurückgetreten. Wir wünschen Ihm für die Zukunft alles Gute und Gottes 
Segen.  
 
Als Start in die zweite Jahreshälfte möchte ich Sie ganz herzlich einladen 
unser Gemeindefest zu besuchen, welches nach dem Erntedank-
Gottesdienst stattfinden wird.  
Dort haben wir mal wieder die Gelegenheit zusammen zu feiern und in 
Ruhe zusammen zu sprechen. 
 
Bleiben Sie gesund und zuversichtlich 
 
Ihre Claudia Wolny 



 

Herr, wie sind deine Werke so groß und viel! 

Du hast sie alle weise geordnet, und die Erde ist voll deiner Güter. 

 

Liebe Leser*innen von „Gemeinde aktuell“, 

ich schreibe diese Zeilen mitten im Sommer Anfang August. Das Wetter 

überrascht mit ständig wechselnden Zuständen zwischen Wärme, Regen, 

häufigem Starkregen und Gewittern. Es muss wahrhaftig niemand mehr 

erklären, dass wir uns mitten in einer großen Klimaveränderung befinden 

und die Zeit drängt, etwas dagegen zu unternehmen. 

Gleichzeitig waren und sind viele im Urlaub, genießen die Welt mit allen 

ihren phantastischen Schönheiten, die auch der Psalmbeter von Psalm 

104 besingt, aus dem der obige Vers stammt. Dankbar und glücklich habe 

auf vielen Radfahrten und Wanderungen unsere wunderbare Welt 

wahrgenommen: 

Herr, wie sind deine Werke so groß und viel! Du hast sie alle weise 

geordnet, und die Erde ist voll deiner Güter. 

Ja, so habe ich es empfunden und mit solchen Gefühlen gehe ich auch auf 

den Herbst zu, in dem wir Erntedankfest feiern, die Welt sich färbt in 

prachtvollen Farben und schließlich in der Stille des November in ihre 

Winterruhe startet. 

Es ist die Welt von Pflanzen, Tieren und Menschen. Aber nur wir 

Menschen sind in der Lage, dem Klimawandel Einhalt zu gebieten und 

unsere Erde zu retten. Aber unsere Aufmerksamkeit liegt auf den Kriegen, 

die die Welt bedrohen, und das Engagement für die bedrohte Welt tritt in 

den Hintergrund. 

Gottes wunderbare Erde braucht uns. Sie braucht unser Gebet, sie 

braucht es, dass wir uns nach unserem täglichen persönlichen Beitrag zu 

ihrer Rettung fragen. Und natürlich braucht sie mutige Politiker*innen, die 



 

konsequent handeln. 

Gehen wir als Christ*innen mit offenen, staunenden und dankbaren 

Augen durch Gottes schöne Welt vom Sommer bis zum Herbst! Freuen wir 

uns mit allen Sinnen an diesem großen Geschenk und stimmen wir mit 

unseren Worten und unseren Taten in den Vers des Psalmbeters ein: 

Herr, wie sind deine Werke so groß und viel! 

Du hast sie alle weise geordnet, und die Erde ist voll deiner Güter! 

 

 

Mit herzlichen Grüßen 

Ihr Pfarrer Gerd Schröder-Lenz 



  



  



 

Ausflug nach Hanau zum „Schloss Philippsruh“ 

Am 29. Mai stiegen vor dem Gemeindehaus ca. 20 Teilnehmer*innen des 
Seniorenkreises 55 Plus, dazu einige Gäste und Freunde, in Vorfreude auf 
einen unterhaltsamen Nachmittag in den großen Bus. Diesmal ging es 
nach Hanau. Es erwartete uns das edle Schloß Philippsruh, das seinen 
„Vorgarten“ mit herrlichen Blumenrabatten herausgeputzt hat, wie unser 
gelungenes Gruppenfoto zeigt. 

Einige haben im Museum ihr Wissen über die Geschichte Hanaus 
erweitert und auch manche Details über das Schloss und seine Besitzer 
erfahren.  

Andere sind im Schlosspark flaniert, haben einen Blick auf den Main 
genossen und die Schwanenfamilie beobachtet. 

Da die schöne Schlossterrasse leider noch nicht geöffnet hatte,  

wurde uns im edlen Gewölbekeller des Schlosses Kaffee und Kuchen 
angeboten.  

Die fröhliche Stimmung im Bus auf der Rückfahrt rundete  

den geselligen Nachmittag ab. 

 

PS: Alle, die mitgefahren sind, wissen, dass rund um das Kaffeetrinken 
einige Nerven strapaziert und Schweißtropfen geflossen sind. 

            GG 



 



 

Konfirmationen am 09. Juni 2024 

Am 09. Juni wurden unsere 15 Konfirmand*innen im Ev. Gemeindehaus 

am Puiseauxplatz von Pfarrerin Lisa Großpersky konfirmiert. Im Gottes-

dienst ging es darum, wie sie in ihren Glauben hineingewachsen sind und 

ihren Glauben nun in die Welt tragen können. Jeder Konfirmand und jede 

Konfirmandin hat einen kleinen Blumentopf, der mit ihren Konfirmations-

sprüchen bemalt war bekommen, um sich immer an diesen besonderen 

Tag erinnern zu können. 



 



 



 



 



 



 

Sonntag, 

01. September 2024 

10.00 Uhr 

Sonntagsgottesdienst 

Kollekte: Für die Konfirmandenarbeit in unserer eigenen Gemeinde 

Sonntag, 

08. September 2024 

10.00 Uhr 

Sonntagsgottesdienst 

Kollekte: Für die Aktionsgemeinschaft Dienst und Frieden (AGDF & 

ASF) sowie Für die Aktion „Hoffnung für Osteuropa“ 

Sonntag, 

15. September 2024 

10.00 Uhr 

Sonntagsgottesdienst 

Kollekte: Für die Arbeit der Diakonie Hessen 

Sonntag, 

22. September 2024 

10.00 Uhr 

Sonntagsgottesdienst 

Kollekte: Für den Kirchenchor in unserer eigenen Gemeinde 

Sonntag, 

29. September 2024 

10.00 Uhr 

Erntedankgottesdienst mit der Kita Birkenhain und Einführung der 

neuen Konfirmand*innen 

Kollekte: Für die Tafelarbeit der Diakonie Hessen 

Sonntag, 

06. Oktober 2024 

10.00 Uhr 

Sonntagsgottesdienst 

Kollekte: Für „Brot für die Welt“ (Diakonie Deutschland) 

Sonntag, 

13. Oktober 2024 

10.00 Uhr 

Sonntagsgottesdienst 

Kollekte: Für das Taufbecken in unserer eigenen Gemeinde  

Sonntag, 

20. Oktober 2024 

10.00 Uhr 

Sonntagsgottesdienst 

Kollekte: Für die Seniorenarbeit in unserer eigenen Gemeinde 

Sonntag, 

27. Oktober 2024 

10.00 Uhr 

Sonntagsgottesdienst mit Abendmahl 

Kollekte: Für die Kinder– und Jugendarbeit in unserer eigenen   

Gemeinde 

 



 

Donnerstag, 

31. Oktober 2024 

19.30 Uhr 

Reformationsgottesdienst mit Auftritt des Kirchenchors „DeLumine“ 

Kollekte: Für den Kirchenchor in unserer eigenen Gemeinde 

Sonntag, 

03. November 2024 

10.00 Uhr 

Sonntagsgottesdienst  

Kollekte: Für die Hessische Lutherstiftung sowie                                         

für die AG Trauerseelsorge 

Sonntag, 

10. November 2024 

10.00 Uhr 

Sonntagsgottesdienst  

Kollekte: Für die Konfirmandenarbeit in unserer eigenen Gemeinde 

Sonntag, 

17. November 2024 

10.00 Uhr 

Sonntagsgottesdienst  

Kollekte: Für die Aktionsgemeinschaft Dienst für den Frieden (AGDF & 

ASF) sowie Für die Aktion „Hoffnung für Osteuropa“ 

Mittwoch, 

20. November 2024 

19.30 Uhr 

Gottesdienst an Buß– und Bettag 

Kollekte: Für die Öffentlichkeitsarbeit in unserer eigenen Gemeinde 

Sonntag, 

24. November 2024 

19.30 Uhr 

Gottesdienst am Ewigkeitssonntag 

Kollekte: Für die AG Hospiz der EKHN 

Seniorenheimgottesdienste 
 

Haus Elfriede in Rollwald: 15.30 Uhr 

K&S Seniorenresidenz: 16.30 Uhr 

Weiter Infos entnehmen Sie bitte der Tagespresse oder  

unserer Homepage. 



 

 

 

Der heilige Martin 

Alle hundert Jahre tritt im Himmel unter dem Vorsitz von Petrus eine Ver-
einigung von himmlischen Beratern zusammen. Sie haben die Aufgabe, zu 
überprüfen, ob die Heiliggesprochenen nach den heutigen Ansichten und 
Richtlinien weiterhin zu Recht den himmlischen Titel tragen dürfen. 
Diesmal wurde der heilige Martin vor die Prüfungskommission geladen. 
Petrus sah seine Unterlagen durch, schüttelte missbilligend sein Haupt 
und sagte: „Mein lieber Martin. Du bist seinerzeit unter anderem deshalb 
heiliggesprochen worden, weil du einem armen Bettler deinen halben 
Mantel geschenkt hast. Warum hast du das getan?“ 
Martin entgegnete: „Weil der arme Kerl furchtbar frieren musste!“ – 
„Lächerlich“, sagte Petrus, „warum hast du ihm nicht den ganzen Mantel 
geschenkt?“ – Der heilige Mann überlegte kurz und sagte: „Weil ich dann 
selbst erfroren wäre!“ Petrus war erstaunt. „Wieso, du warst doch hoch zu 
Ross und konntest schnell in die Wärme reiten.“ - „Eben nicht“, sagte Mar-
tin. „Im vierten Jahrhundert hatten wir noch keine Heizung, und ich war 
unterwegs, um ein Kloster zu gründen. Wir hatten unter unserer eiskalten 
Rüstung nur sehr ungenügende Unterwäsche. Ich wäre nach dem langen 
Ritt vollkommen vereist vom Pferde gefallen. Viele fromme Klöster und 
Kirchen hätte ich nicht mehr erbauen können.“ 
Petrus war beeindruckt. „Hmmmmh“, meinte er, „und was würdest du 
heute machen, wenn dir ein Bettler im kalten Winter begegnet? Würdest 
du ihm deinen ganzen Mantel schenken?” Martin entgegnete: „Nicht nur 
das! Heute würde ich wohl nicht mehr zu Pferd, sondern in einem beheiz-
ten Auto sitzen. Ich würde den armen Burschen zu mir einladen. Dann 
würde ich statt eines Klosters eine Wohnanlage für Obdachlose bauen und 
ihn dort unterbringen. Und dann würde ich eine Einrichtung zur Berufs-
fortbildung ins Leben …“ 



 



 

„Du sollst nicht Angst haben“  

Film und Gespräch 

zur Barmer Theologischen Erklärung 

am 04.09.2024 um 19.30 Uhr 

An dieser Stelle, im ehemaligen Hotel „Baseler Hof“ am 

Wiesenhüttenplatz 25 im Frankfurter Bahnhofsviertel, entstand am 

15/16.05.1934 der erste Entwurf der „Barmer Theologischen Erklärung“. 

Sie ist das wichtigste Zeugnis des Widerstands in der evangelischen Kirche 

in der Zeit des Nationalsozialismus. Am 22.05.24 wurde an dieser Stelle 

eine Gedenktafel enthüllt. 

Was bedeutet diese Erklärung für uns heute angesichts des   neuen 

Rechtspopulismus und Rechtsextremismus?  

Film- und Gesprächsabend mit Pfr. Gerd Schröder-Lenz 



 

Bestattungen 

 

Taufen 

 

 



 

Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche  

Mini-Kids 

im Alter von 0—3 Jahren 

Dienstag 9.00—10.30 Uhr 

Kontakt: Frau Nikelski 

                Gemeindebüro 

Konfirmandenunterricht Dienstag 15.30—17.00 Uhr 

Seniorinnen und Senioren  

Seniorennachmittag „55+“ jeden letzten Mittwoch im Monat        

14.30—16.30 Uhr 

Kontakt: Gabi Butzlaff  

                Tel: 06182-955 40 01 



 

Bibel-/Gesprächskreise  

Stunde unter Gottes Wort Sonntag 19.30 Uhr 

Bibelstunde Montag 19.30 Uhr 

Ökumenischer Bibelgesprächskreis jeden 2. und 4. Dienstag im Monat  

15.00 Uhr 

Kontakt: Helga Hoffmann 

                Tel: 06106—7 25 61 

Gruppen für Erwachsene 

Die Kochenden Männer einmal im Monat mittwochs ab 11.00 Uhr 

Kontakt: Detlef Loichen 

                Tel: 06106—2 59 80 31 

Kirchenchor „DeLumine“ Dienstag 14-täglich 20.00—21.30 Uhr 

Kontakt: René Frank 

                Tel: 06104—66 08 06 

                Mail: rene.frank@web.de 



 

Landeskirchliche Gemeinschaft Rodgau (LGR) 

Kontakt:  

Sylvia Heiber-Loichen  Tel. 06106—2 59 80 31 

Gisela Gomolka   Tel. 06106—7 16 95 

Erwachsenenarbeit 

Montags, 19.30 Uhr Bibelstunde 

Sonntags, 19.30 Uhr Stunde unter Gottes Wort 

Frauengesprächskreise 

Kontakt: 

Sylvia Heiber-Loichen Tel. 06106—2 59 80 31 

Die Landeskirchliche Gemeinschaft Rodgau gehört zum „Evangelischen Gemeinschaftsver-

band“, einem eigenständigen, vom Pietismus geprägten Werk innerhalb der Landeskirche. 
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Vorsitzende  
Kirchenvorstand 
Claudia Wolny 

Tel. 0175—58 05 373 

wolny@123farben.de 

Gemeindebüro 
 
Carolina Horn 
Puiseauxplatz 4 
Tel. 06106– 87 66 21 
kirchengemeinde.nieder-
roden@ekhn.de 

Hausmeister 
 
Jürgen Pecher 

Tel. 0172/1688848  

Chorleiter „DeLumine“ 
 
René Frank 
Tel. 06104—66 08 06 
Rene.frank@web.de 

Kindergarten Birkenhain 
 
Jutta Scheidhauer-Würz 
Wismarer Str. 26 
Tel. 06106—7 57 03 
kita.birkenhain.nieder-
roden@ekhn.de 

Reinigungskraft 
 
Tuerkije Demirtas 

Pfarrerin  
Lisa Großpersky 
 
Tel. 06106—70 75 16 
Lisa.Grosspersky@ 
ekhn.de 

Pfarrer 
Gerd Schröder-Lenz 
 
Tel. 0152—24 61 57 36 
Schroeder-lenz@web.de 




